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F/ammenwer/eremsatz Im nächt/lchen
Afahkomp/ (ATP)

dern auch der Drill in vernünftigem Maße
erzieht sie unfehlbar zu harten, anspruchs-
losen Männern. Der ihnen eigene Angriffs-
schwung — in allen Kämpfen des letzten
Krieges häufig erwiesen — hat neben der
seelischen Einstellung seinen Ursprung in
der gleichförmigen, straffen Exerzierausbil-
dung. Wie stolz war ich als einfacher Soldat,
wenn mich der Kompaniechef vor versam-
melter Mannschaft als den besten Marschie-
rer auf dem Paradeplatz oder als den Mann
mit dem zackigsten Präsentiergriff lobte!
Strahlend stand ich dann Posten vor dem
Offizierskasino in Moskau, Also, schaden
kann diese an sich unkriegsmäßige Aus-
bildung keinesfalls, im Gegenteil, sie ist und
bleibt eine Grundlage für die Erziehung zu
wahrem Soldatentum.»

"Zw hast das Wort!
In dieser Rubrik werden wir Probleme unseres Wehrwesens, die oft
sehr umstritten sind, zur Sprache bringen. Die daraus entstehende
Diskussion soll ein kleiner Beitrag an die stetige, aber auch notwen-
dige Weiterentwicklung eines gesunden Wehrwesens sein. Sie soll, zum
Nutzen von Volk und Armee, fern allen Leidenschaften, parteilos,
sachlich und aufbauend sein.

Der/I «merer (Ue/irrm/iwer ôe/' .s'ommer/;c/7er ///7ze
Zwei S/imme« zw ei«em vie/disßw/ier/e« Tßema:

Zum Artikel von Kamerad Wm. M. 11. m
Nr. 77 mwß icß scßo« sage«, daß dies ei«
scß/immes 7£apz7e/ is/. 7cß ßaße m icß scßo«
v/dma/j ge/rag/, wie das Mzwer ößer/e/darz/
zw/asse/z ßa««, daß man w«s m der 7/i/ze
/Tz diese« TCß/eßz so scßmore« /äßz. 7s/
dies «icß/ ezTze Ge/äßrdw«g w«serer Gesw«d-
ßei/? 7c7z eri««ere a« dezz /eiz//a7zrigezz Aw/-
rw/ des Sc/zweizer/jc/zerz Sa«zar/7erßw«des.
Se/ßs/ die £7?ß-ßeam/e« w«d -A«ges/e/ße«
ßaße« re«we-7sr/eicß/erw«ge« ßei großer
7/i/ze. tFarwm «wr wir «icß/? Sam/iicße
Armee« ver/äge« äßer eizz 5ommer/e«we.
Wir ver/a«ge« dies «icß/, aßer wir ßaße«
docß w«sere Ordo««a«z/zemde«/ Warwm
so//e« wir Go/. w«d So/da/e« «icß/ das
7?ecß/ ßaße«, im y4zzsga«g a«ge«eßm geß/ei-
de/ zw sei«?

Dies giß awcß /wr die Arßeß. £s is/ ei«
ßißcße« vie/, we«« ma« i« der ßrzz/ßi/ze
im .Kß/e/ 57e//w«gsßezwge äße« maß. Dies
ßa/ gewiß «icß/s mß Aßßär/w«g zw /w«, im
Gege«/ez7, vießeicß/ ßö««/e ma« de« TCra«-
kenöej/and heraöre/zen mit einem verniin/-
/igere« Te«we.

Zeder 5o/da/ so// «a/är/icß wisse«, daß
er awcß ßei ei«er re«we-2sr/eicß/erw«g a«-
s/ä«dig daßer/comme« so// w«d daß er ei«
sawßeres 77emd /rage« maß. Die/e«ige«, die
«icß/ dazw ims/a«de si«d, so//e« ßeßer im
TCiße/ a«/re/e«. 7eß g/awße, seß/immer a/s
es ßew/e is/, wird es «icß/ «zeßr; de«« das
Ordo««a«zßemd ß/eide/ w«s ßesser a/s ßei-
spie/sweise die ßraw«e« 77a/ßscßwße, m/7

de«e« v/'e/e tFeßrmä««er i« W.K w«d Kwrse
ei/zrwcße« oder ßz de« Gr/awß /aßre«.

IPm. HZ B.
*

Die Azzs/wßrw«ge« vo« W. M. 77. vera«-
/asse« micß zw /o/ge«der S7e//w«g«aßme:

Zss giß/ /eider i« w«serer Armee «ocß
vie/e So/da/e«, de«e« es gar «icß/ mög/icß
is/, ißr Te«we der 7/i/ze a«zwpasse«, «icß/
eßzma/ im Die«s/. 7cß zwm ßeispie/ /eis/e
i«z 77i.7'o/.De/. 4 Die«s/. Zwdem si«d es im
Mo«a/ 7w«i zwa«zig 7aßre ßer, daß icß m/7
ei«er i/z/e«sive« awßerdie«s//icße« 7a7igßei/
ßego««e« ßaße. 7Yo/zdem erßieß icß ßis
ßew/e ßeßze 7/ose«, die es ermög/icße«, i«
7/ose w«d 7/emd i« de« Az/sga«g zw geße«.
Gm de// Ferßeßr zw rege/«, mässe« wir
awc/z ßei azzßerdie«s//icße« Gßw«ge« de/z
Ä77/e/ /rage«, w«d a//e ßemwßw«ge«, dies
zw ä«der«, wäre« o/z«e Dr/o/g. 7cß //'«de
de« Ar/. 795 des DT? /är zz«sere ß/ima/i-
scße« Kerßäß«isse z/«geeig«e/. Wir so/ße«
iß« i« /o/ge«de« Wor//aw/ ä«der« ßö««e«:
«Das 7e«we des So/da/e« is/ de« Weßer-
verßä//«isse« a/zzwpasse«.» Dies is/ m/7 w«-
serer A//we//er-G«i/or«z mög/icß.

Ds wäre az/cß seßr dri«ge«d, a« a//e
So/da/e« e/'«e« 7?ege««ia/z/e/ aßzwgeße«.
Fer«er wäre es zw ßegräße«, daß a//e miß-
/äriscße« Ferßä«de, g/eicß we/cßer Wa//e«-
ga//w«g zz/zd we/cße« 5/a/zdes (a/so awcß
7/D), /ewei/s mß de« 7?eßrw/e« awcß die
«ewes/e G«i/orm erßieße«. Diese Kerßä«de,
we/cße die Säw/e« der Armee ßi/de«, reprä-
se«/iere« sie awcß «acß awße«. TTi-ßo/. D. ß.
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